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Heimat als großesThema
EBW stellt erstmals eigenes Programm für die Kreisstadt vor

Schwandorf. (esa) Seit Luther
und Melanchthon gehört Bil-
dung zu den protestantischen
Leitmotiven, versichert Siegfried
Kratzer als Vorsitzender des
Evangelischen Bildungswerkes
(EBW) im Dekanatsbezirk Sulz-
bach-Rosenberg. Habe das EBW
zuletzt in Schwandorf viel mit
der Katholischen Erwachsenen-
bildung zusammengearbeitet, so
werde es jetzt in der Kreisstadt
auch eigene Veranstaltungen an-
bieten. Das neue Gemeindezen-
trum an der Bahnhofsstraße sei
dafür wie geschaffen.

„Qualitativ hochwertig“ sei das Pro-
gramm der EBW für Frühjahr und
Sommer 2011, sagte Kratzer bei einer
Pressekonferenz am Montag. Beson-
ders hob er einen Vortrag von Dr.
Helmut Johach hervor, der am 31.
Mai um 19.30 Uhr im Gemeindezen-
trum spricht. Johach werde über den
jüdischen Psychoanalytiker Erich
Fromm und dessen Buch „Haben
oder Sein“ referieren. Darin hat
Fromm vor allem an der Konsumge-
sellschaft Kritik geübt und auch die

Flucht vor der Freiheit thematisiert,
fügte Siegfried Kratzer an. Bei einem
weiteren Gesprächsabend ist die
Bundesministerin für Bildung und
Wissenschaft, Annette Schavan, im
Kloster Ensdorf zu Gast (21. Juli, 18
Uhr).

Karl Kirch, Mitglied im Vorstand
des EBW, berichtete über Russland-
deutsche, für die verschiedene Insti-
tutionen vor allem in der nördlichen
Oberpfalz ein Netzwerk aufgebaut
haben. In diesem Bildungssemester
wird Max Schatz, als „junger russ-
landdeutscher Hobby-Literat“ be-
schrieben, aus seinem Roman lesen.
Dabei gehe es um die „Beheimatung
in der neuen Heimat“. Diese Veran-
staltung findet am 20. Mai um 19.30
Uhr im Piusheim statt.

Reise nach Brasilien
Um vor allem älteren Leuten ein
„realistisches Bild von der modernen
Oberpfalz“ geben zu können, bietet
das EBW am 1. April eine Betriebsbe-
sichtigung bei der Landmaschinen-
firma Horsch an. Auch mehrere Fahr-
ten sind in das Programm aufgenom-
men worden. So führt zum Beispiel
eine Studienreise im Sommer mit

Pfarrer Milton Jandrey in dessen Hei-
matland Brasilien. Dafür sind nur
noch wenige Plätze frei.

Die Besichtigung des Konzentrati-
onslager Flossenbürgs stehet auf
dem Programm. Eine weitere Reise
führt nach Tschechien. „Wenn man
seine Wurzeln und die Geschichte
kennt, kann man auch die Gegen-
wart verstehen“, betonte Kratzer.

Lustig wird es bei einem Abend mit
den „Avantgardinen“ am 3. April im
„Club Habana“ in Amberg. Die sechs
Kabarettistinnen behandeln Alltags-
probleme von Frauen auf humorvol-
le Art und Weise.

Beliebtes Handwerk
Natürlich darf auch die „Handwerks-
reihe“ nicht mehr fehlen. Mittlerwei-
le hat diese einen großen Zulauf, vor
allem von Frauen, so Kratzer. Begon-
nen hat diese Veranstaltungsserie mit
dem Kurs „Pannenhilfe für Frauen“.

Das neue Programm des EBW für
Frühjahr/Sommer 2011 liegt unter
anderem im Gemeindezentrum der
evangelischen Kirche Schwandorf,
bei der Sparkasse und anderen Ein-
richtungen aus.

Die EBW-Vorstands-
mitglieder Karl Kirch
und Brigitte Lang
sowie der Vorsit-
zende des Evange-
lischen Bildungs-
werks im Dekanat
Sulzbach-Rosenberg,
Siegfried Kratzer (von
links), stellten das
neue Programm der
Bildungseinrichtung
vor. Bild: esa

Notdienste

Schwandorf und
Umgebung

Notrufe: Polizei 110, Feuer 112,
Rettungsdienst 19222, THW 3377,
Wasserwerk 74370 oder 961907
(nach Dienstschluss), Stromver-
sorgung 0180/4192091. „Hilfe für
misshandelte Frauen“, Tag und
Nacht, 09471/7173.

Apothekendienst: Marien-Apo-
theke, Marktplatz 6, Telefon
22 34.

Ärztlicher Bereitschaftsdienst:
Telefon 01805/191212.

Kinderärztliche Notfallsprech-
stunde: 16 bis 18 Uhr Dr. Deichl,
Burglengenfeld, Im Naabtalpark
2-4, Telefon 0 94 71 / 70 26 30.
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Meldungen für die Anschlagsäule
bitte an Telefon 09431/9738, Fax
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Rudolf.Hirsch@t-online.de

Anzeigen

Private Kleinanzeigen:
Kostenlose Hotline:
0800 337 638 3.
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Telefon 09431/72725

Fax 09431/72727
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anton.eiselbrecher@zeitung.org

Stadtteile

Dachelhofen

n Termine des TuS

Morgen findet um 20 Uhr im Ten-
nisheim die Jahreshauptver-
sammlung der Tennisabteilung
mit Nachwahlen statt. Die Aus-
winterung der Tennisplätze be-
ginnt am Samstag um 9 Uhr. Der
Hauptverein trifft sich am Mon-
tag um 19.30 Uhr zur Jahres-
hauptversammlung im Gasthaus
Filchner. (esa)

Ettmannsdorf

n GOV ehrt

Am Freitag findet beim Garten-
bauverein die Jahreshauptver-
sammlung um 19.30 Uhr im
Pfarrheim statt. Auf der Tagesord-
nung stehen die Verabschiedung
des Gerätewartes mit Ehrung und
Neubesetzung des Postens. (esa)

Kurz notiert

Neue Blickwinkel
für Laienspiel

Schwandorf. Neue Blickwinkel
für das Laienspiel finden, war das
Ziel einer Tages-Schulung des
Oberpfälzer Gauverbandes im
Schützenheim. Sachausschuss-
leiter und Organisator Günter
Alois Stadler hatte Regisseur Mar-
co Thomas als Referent gewon-
nen. 15 Teilnehmer aus der gan-
zen Oberpfalz waren dabei. Stad-
ler hob die Bedeutung des ge-
meinsamen Theaterspiels zur
Förderung der Mundart und des
Brauchtums hervor. Regisseur
Marco Thomas übte den Einsatz
von Tempo, Dynamik und Kör-
persprache und gab neue Per-
spektiven für das Laienspiel.

Jeweils drei Teilnehmer insze-
nierten eigene, selbstverfasste
Sketche, die anschließend ge-
meinsam analysiert wurden.

Anmelden für „Ernst des Lebens“
Schuleinschreibung an der Gerhardinger- und der Lindenschule

Schwandorf. (ch/nt) Für die künfti-
gen Erstklässler rückt der „Ernst des
Lebens“ näher. Vor die Einschulung
hat die Bürokratie die Einschreibung
gesetzt, zu der die Gerhardinger- und
die Lindenschule folgende Hinweise
geben.

Für beide Schulen gilt: Anzumel-
den sind alle schulpflichtigen Kinder,
die im Schulsprengel wohnen und
zwischen 1. Oktober 2004 und 30.
September 2005 geboren sind.

Auf Antrag der Eltern können auch
Kinder aufgenommen werden, deren
Geburtsdatum zwischen 1. Oktober
2005 und 31. Dezember 2005 liegt.
Bei zurückgestellten Kindern soll der
Bescheid vorlegt werden. Zweifelsfäl-
le oder weitere Fragen können mit

den Schulleitungen besprochen wer-
den. Die Kinder müssen von einem
Erziehungsberechtigten vorgestellt
werden. Bei der Schulanmeldung ist
außerdem die Vorlage folgender Be-
scheinigungen notwendig: Geburts-
urkunde oder Familienstammbuch,
Bescheinigung des Gesundheitsam-
tes über die Teilnahme an der Vor-
schuluntersuchung sowie die Bestä-
tigung über die Vorsorgeuntersu-
chung U9.

n Gerhardingerschule

Die Einschreibung findet am
Dienstag, 5. April, von 15 bis 17 Uhr
in der Gerhardingerschule statt.

Während die Erziehungsberechtig-
ten in einem Klassenzimmer die Ein-

schreibung erledigen, machen die
Kinder in verschiedenen Klassenzim-
mern bei unterschiedlichen Aktionen
mit. Die Mittagsbetreuung veranstal-
tet gleichzeitig einen „Tag der offe-
nen Tür“. Schüler der vierten Klassen
bieten ein „Elterncafé“ an.

n Lindenschule

Die Schuleinschreibung an der
Lindenschule findet am Dienstag, 5.
April, von 14.30 bis 17.30 Uhr im
Schulgebäude statt.

Der Elternbeirat übernimmt in der
Cafeteria die Bewirtung der Eltern.
Mit Spielen und Basteln werden die
Schulanfänger während des Anmel-
dungszeitraumes unterhalten.

Anschlagsäule
Grüngutannahme

8.30 bis 12 und von 13 bis 19 Uhr bei
der Firma Hofmann in Klardorf, Kul-
turstraße 9, sowie nach telefonischer
Vereinbarung, Telefon 0 94 31 /
509 53.

Recycling-Hof

Von 15.30 bis 18.30 Uhr geöffnet.

Hallenbad

14 bis 21 Uhr Badebetrieb und Da-
men-Sauna.

Vereine/Pfarreien/
Organisationen

TSV-Tanzsportabteilung: 18.30 Uhr
Sondertraining Technik, 19 Uhr An-
fänger, 20.30 Uhr Fortgeschrittene.

KAB St. Paul: 19 Uhr Kegeln beim Tur-
ner.

Frauenbund Herz-Jesu: 19.30 Uhr
Vortrag „Die Bibel – ein Buch mit sie-
ben Siegeln?“ im Piusheim.

Sängerbund: 19.30 Uhr Probe des ge-
mischten Chores im Kreuzbergzen-
trum.

Kneipp-Verein: 19.30 Uhr präventive
Wirbelsäulengymnastik in der Sport-
halle der Mädchenrealschule.

Volkshochschule

19 und 20.15 Uhr „Qigong“ im Kurs-
raum des Stadtmuseums.

Vorschau

Pfarrei Fronberg: Donnerstag 14 Uhr
Requiem für Theres Graf mit anschlie-
ßender Beerdigung. Abendmesse ent-
fällt. Für die Fahrten nach Straßburg
und Schnaittenbach liegen Anmelde-
listen in der Kirche auf.

Sozialpsychiatrischer Dienst: Don-
nerstag 14 Uhr Sprechstunde in der

Praxis Dr. Lacher in Burglengenfeld.
Anmeldung unter 09 431 /88 170 .

Obst- und Gartenbauverein Schwan-
dorf: Freitag 19 Uhr Frühjahrsver-
sammlung im Gasthaus Meiler. Vor-
trag von Herbert Vogl zum Thema
„Bienen und Imkerei“.

Internationale Freundschaftsliga:
Freitag 19 Uhr Hauptversammlung
mit Neuwahlen im Vereinsheim der
Eichhornschützen Kronstetten.

Gewerkschaft Deutscher Lokomotiv-
führer: Freitag 18 Uhr Hauptver-
sammlung im Schmidt-Bräu.

NaturFreunde: Freitag 19 Uhr Vor-
standssitzung in der Schwefelquelle.
Sonntag Wanderung von Fischbach
über die Regentalhöhen mit Franz
Prechtl. 14 Uhr Treffpunkt an der
Schreinerei Brunold.

Volks- und Gebirgstrachtenverein
D’Nabtaler: Samstag 20 Uhr Haupt-
versammlung im Schützenheim.

Beratungen

Gruppe für Angehörige eines an Psy-
chose erkrankten Menschen: Treffen
jeden ersten Montag im Monat von
18.30 bis 20 Uhr im Diakoniezentrum,
Waldschmidtstraße 14. Telefon
09431/88170.

Fachambulanz für Suchtprobleme,
Ettmannsdorfer Str. 19–21: Caritas-
Zentrum, Tel. 09431/3816-0.

Staatlich anerkannte Beratungsstel-
le für Schwangerschaftsfragen, Wa-
ckersdorfer Straße 78a, Schwangeren-
beratung, Schwangerschaftskonflikt-
beratung. Tel. 09431/38656 und
38650.

Erziehungsberatungsstelle der Kath.
Jugendfürsorge: Höflinger Str. 11, Tel.
09431/997010.

Beratung bei Gesundheitsfragen und
anonyme Aids-Beratung: Gesund-
heitsamt, Wackersdorfer Str. 78a, Tel.
09431/3860.

Offene Behindertenarbeit: Fach-
dienst im Caritasverband, Ettmanns-
dorfer Str. 19–21, Tel. 09431/3816-0.

Vermittlungsstelle für Tagesmütter:
Beratung und Vermittlung, Adolf-Kol-
ping-Platz 1, Tel. 09431/96282.

Ehrenamtliche Betreuung: Betreu-
ungsverein der Lebenshilfe, Ohmstra-
ße. 26, Tel. 09431/41866.

Beratung für Suchtkranke und -ge-
fährdete sowie deren Angehörige, Ge-
sundheitsamt, Wackersdorfer Str. 78a,
Tel. 09431/386 41.

ARV Schuldnerberatungsstelle, Re-
gensburger Str. 16: kostenloser
Dienst, Tel. 09431/7450-0.

Beratungsstelle der Caritas in sozia-
len Notlagen, Tel. 09431/3816-0.

Familienentlastender ambulanter
Dienst (FED) der Lebenshilfe für
Menschen mit Behinderungen und
demenziellen Erkrankungen, Ohm-
straße 26, Tel. 09431/41866.

Rentenberatung: Terminvereinba-
rung Landesversicherungsanstalt
Weiden, Telefon 0961/389610.

Verbraucherberatung: Rathaus, Spi-
talgarten 1.

Kath. Eheberatungsstelle: Höflinger-
straße 11, Tel. 09431/997000.

Staatlich anerkannte Beratungsstel-
le für Schwangerschaftsfragen (Do-
num Vitae): Adolf-Kolping-Platz 1,
Tel. 09431/41844.

Caritas Beratungsstelle für Schwan-
gerschaftsfragen: Ettmannsdorfer
Straße, Tel. 09431/38160.

Weißer Ring: Heinrich Poidl, Tel.
116006 oder 09431/20608.

Wehrdienstberatung im Landrats-
amt: Jeweils am ersten Montag im
Monat 9 bis 16 Uhr oder Telefon 0961/
6714-640 oder – 641.

Donum Vitae – Moses Projekt: Ano-
nym entbinden und ein Kind abge-
ben. Hilfe statt Ratlosigkeit, Tel. 0800/
0066737.

Elternrunde Down-Syndrom: Christl
Eichinger, Tel. 09431/62556.

Beratung für seelische Gesundheit,
Diakonie-Zentrum Walschmidtstra-
ße 14: Montag bis Freitag von 9 bis 12
Uhr und von Montag bis Donnerstag
von 13.30 bis 16 Uhr und nach Verein-
barung. Tel. 09431/8817-0.

Tageszentrum für psychisch kranke
Menschen: Schwandorfer Diakonie-
zentrum, Waldschmidtstraße 14, 1.
Stock, Tel. 09431/8877-0.

Beratung für seelische Gesundheit
(sozialpsychiatrischer Dienst): Dia-
koniezentrum, Waldschmidtstraße
14, Tel. 09431/8817-0.

Beratung bei Schulproblemen:
Schulpsychologe Heinrich Zagel,
Kreuzbergschule, Rachelstraße 21,
Tel. 09431/43943. Sprechzeit Mitt-
woch von 15.30 bis 17 Uhr, Freitag von
11 bis 12.30 Uhr.

Deutsche Stalking-Opferhilfe: Hilfe
unter www. stalking-opferhilfe.de.


